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für gute Rechner.

SBenn mon mit bem Stepetiergemebr ein Oefdjofe tn fenfredjter 9tia>

tung abfeuert bas ©efetjofj tjat etne StnfangSgefcfjroinbigleit uon 683,5

ÜJtetern eS burdjbofjrt aber in ber §öt)e oon 928,4 SJtetern eine (Sdjroalbe,

fällt bet feinem Stiebergange sufällig auf bie grofje Qtbe eines grofäjeS,

ber an eines £eidje8 3tanb fitjt; mie meit mirb biefer grofdj oor ©cfjrerl

fpringen unb mie grofj ift ber ßuftbrui, ben er babei auf etn 2,85 SUteter

baoon entferntes Spitjroegeridjblatt ausübt?

Cheologte.
Cand. theo log.: ®u Süffel, meifjt ©u mir nöb e braftifcfjeS »ifpiel

für mi sprebigtttjema: bie ©rften merben bie ßetjten unb bie ßefcten bie

Srften fein.*
©üf f el: ,3amotjt idj meifj eins; menn idfj am SIbenb mit bem lefeten

Sramroagen fjeim rnitl unb idj djum benn mit bem erfte SBage fjeim.

Sötten bie ^metfdjgen teine ©teine,
Sie ©djmeine bafür oier Hinterbeine,
Unb tät fidj ber flaffee felber mahlen,
Unb täte man ©teuern friegen, ftatt aatjten,
Unb friegten bie Stutomobile bie ®idjt,
@o mär'S in ber SBeit fo übel nidjt.

Prozesse, Inkasso, Steuer-Sachen etc.

FRITZ OTT, Rechtsanwalt, Zürich I

166 Usteristrasse 15.

Berglu9t-6nde.
SB a r i a n t e.

Dfj Suft, oom 83erg ju fdjauen meit über SBalb unb ©trom,
©odj über fidj ben blauen tiefftaren ©tmmelSbom;
Unb unter fidj baS Steifen oon neuem flaren SBein
©a mufj, man roirb'S begreifen, aber abgeftiegen nun fein!

Druchfchler-Ceufel.
(SltteS ©ifen.) @r fagte: Wein gräulein, ©ie finb in lefeter Bett fo

roftig*.
3n oielen ptagen fjeifjt eS: SS mar einmal ."
@r raubte ifjr aafjUofe Jüffe.
^fjre ßiebe mar fein leerer fjaljn gemefen. ©ie bereute nie, fidj in

@bgar§ 5 afjn gefefet au fjaben, ben er auf bem ®eere beS ßebenS fidjer

au fteuern müfjte.
®ie fdjönen §oden beS 33ianiften ßoctmisli mürben geftern ein

Dpfer ber .pocfenfüdjtigen ©amen. SBon allen ©evten umlagert, biffen fie

itjm biefelben erbarmungslos auS, fo bafj ber benagte flünftler feiner gan=

aen langen fdjroaraen üäfjne oerluftig ging.

3u oerfaufen: Stuffifdjer Ktjron.
©dltufj.

An viele Fragesteller diene zur Kenntnis, dass Frau
Haller, Zug, die Ziehung der I Fr.-Lotterie Menzingen
auf 17. und 18. Oktober definitiv ansetzte.

PMT OMOB ILES B aderts cher & C o
MONOPOL: FIAT. BAYARD-CLÉMENT, BRASIER, DE DIETRICH, BIANCHI.

Kerren
welche vorzeitig
d. Abnahme ihrer

besten Kraft
92 wahrnehmen,

wollen sich meinen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,

Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

6000 Photos und Bücher

nur für Herren!
Pariser Kollektion usw. Katalog
verschlossen in Brief mit 75 Mustern Fr. 3.,
mit 12T> Mustern Fr. 5. (Briefmarken
oder Postanweisung). F. R. Kikkert.
Agence de Publications. Amsterdam. Frederik

Hendrikstrasse 139, A. B. 171

Patentkochherd mit Heisswasser-Batterie

J. Ammann & Co., waagen-Fabnk, Ermatingen |
Filiale in St. Gallen: H. WILD, Eichmeister

Waagen in allen Konstruktionen

von 1 kg bis 50,000 kg Tragkraft,
Illustrierte Preislisten gratis.
Patente im In- und Auslande.

Lieferanten für Eidgen. Post,
Zoll, Bundesbahnen und die
meisten Schweiz. Maschinen¬

fabriken u. s. w. 31

i îjaeifmtQ aller gtrauenfetben m
fetbft bie oerattetften %'àUe non Geschlechtskrankheiten. Weissfluss. Gebärmutter-

krankungen, Kinderlosigkeit, Beschwerden jeder Art, Hysterie, Nervenschmerzen,

schmerzhafte Perioden, Krämpfe, Blutarmut etc. fjeitt schnell unb discret, brieflich

ohne Berufsstörung mit unfdjäblictjen 160e

Indischen Pflanzen- und Kräuter- Mitteln
Indisches Kräuter-Heiiinstitut Näfels (Schweiz), Direktor Kahlert, Spezialarzt.

Verlangen Sie Gratis-Broschüre gegen Einsendung von 50 Cts. in Marken
für Rückporto.

c£j Patent No. 31549, Deutsches Reich

Patent. Oesterreich. Patent.

Kein Badeofen mehr nötig!
Erhitzen grosser Wassermengen in
verblüffend kurzer Zeit, bei sparsamem
Brennmaterialverbraueh. Kein
Verstopfen der Röhren, wie bçi
Heizschlangen. Spezial-Geschäft für teohn.
Anlagen E. Burger. Emmishofen (Kanton
Thurgau).

NB. Die Heisswasserbatterio ist
zum Einbau in bestehende grosse
Herdanlagen sehr geeignet. R2

Patenten

Verwertung

tm
dure!

Patentbureau
Wilh.Reinhard,

Zürich, Bahnhofstr 51

Eigene Facht liothek

Pariser
Gummi-Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegenNachnahme
oder Marken à 4, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend 2t
Aug. de Kennen Zurich I.

Herren- «. Knaben Garderobe
V nach Mass -^f

in eleganter und billiger Ausführung. 162

Georg Dalcher, 5SÄ 0. Hoffmann, Sohn

90 Zweierstr. Zürich III Telephon 371

Heimarbeiter gesucht
beiderlei Ceschlechts

zum Stricken auf unserer Maschine

5 Franken und mehr per Tag Verdienst.
Einfache und schnelle Arbeit das ganze.lahr hindurch
zu Hause. Keine Vorkenntnisse nötig. Entfernung tut
nichts zur Sache, und wir verkaufen die Arbeit.
Zahlreiche Dank- u. Anerkennungsschreiben, Zeugnisse,
Gutachten. Beste Referenzen.

Hausarbeiter- Strick m asc h i ne n-Cesellschaft 86

Thos. H. Whittick & Co., A.=G Zürich
Klingenstr. 31. D. 3.

Verlangt überall

beste alkoholfreie

Erfrischungs- u. Gesundheitsgetränke

der Gegenwart

Vertrieb; Kaspar VfidcrHcbr
zum Schneeberg

Teleph. 2280 Spiegelgasse 27 Teleph. 2280

Zürich I. 88

s-ür gute lì.ecnner.

Wenn man mit dem Repetiergewehr ein Geschah in senkrechter Richtung

abfeuert das Geschah hat eine Anfangsgeschwindigkeit von 683,5

Metern es durchbohrt aber in der Höhe von 928,4 Metern eine Schwalbe,

fällt bei seinem Niedergänge zufällig auf die grohe Zehe eines Frosches,

der an eines Teiches Rand sitzt; wie weit wird dieser Frosch vor Schreck

springen und wie groh ist der Luftdruck, den er dabei auf ein 2,85 Meter

davon entferntes Spitzwegerichblatt ausübt?

^keologîe.
Lanä. t b e o I o g, : Du Süffel, weiht Du mir nöd e drastisches Bispiel

für mi Predigtthema: die Ersten werden die Letzten und die Letzten die

Ersten sein.'
Süffel: .Jawohl ich weih eins; wenn ich am Abend mit dem letzten

Tramwagen heim will und ich chum denn mit dem erste Wage heim.

Hätten die Zwetschgen keine Steine,
Die Schweine dafür vier Hinterbeine,
lind tät sich der Kaffee selber mahlen,
Und täte man Steuern kriegen, statt zahlen,
Und kriegten dte Automobile die Gicht,
So wär's in der Welt so übel nicht.

k^o^se, Inka880, 8teue^8aeken etc.

166 Ustsrisîrasso IS.

Kerglust-Cncle.
Variante.

Oh Lust, vom Berg zu schauen weit über Wald und Strom,
Hoch über sich den blauen tiesklaren Himmelsdom;
Und unter sich das Reifen von neuem klaren Wein
Da muh, man wird's begreisen, aber abgestiegen nun sein!

Oruckfekler-^eufel.
(Altes Eisen.) Er sagte: Mein Fräulein, Sie stnd in letzter Zeit so

rostig'.
Jn vielen Magen heiht es: Es war einmal ."
Er raubte ihr zahllose Füsse.
Ihre Liebe war kein leerer A ahn gewesen. Sie bereute nie, stch in

Edgars Zahn gesetzt zu haben, den er aus dem Teere des Lebens sicher

zu steuern wuhte.
Die schönen Socken des Pianisten Lockwiski wurden gestern ein

Opfer der pockensüchtigen Damen. Vön allen Serien umlagert, bissen sie

ihm dieselben erbarmungslos aus, so dah der benagte Künstler seiner ganzen

langen schwarzen Zähne verlustig ging.

Zu verkaufen: Russischer Thron.
Schtuh.

H,n visle kragssteller äisns zur Kenntnis, äas« ?-su
>-Is>>sr, TuA, äis ZüisnunA äsr I ?r,»l.orroriv liNvniiriAvn
auk 17. unä IS. Oktodsr civtinitiv ansetzte.

^0N0k>0>_: fl/-.!. K^V^ M^MI. 6N/-.8lüff. DILINictt. MMM.

jterret!
welclie vorzeitig
ä, ^.bnanrns ilirsr

» dsstsn Xrakt
92 watirneirmen,

wollen sieti meinen prosvslit(geg.
kcstourrn.) gratis kommen lassen.

kerlin 0., iXeue Könixgtr. 7.

eooo ?noîos uncl öüelier

nur für t»<srrSn!
p-trissr Kollektion nsxv. Katalog vei--

scklossen m ki-isi mit 7-- Clustern I>'r. 3.-,

mit 125 Clustern S. (krissmcrrksn
acier l'ostîrnv^sisunA. ». X!I-t<sct.

agence lie k>utNicîà"S, Amstercism, fsecierNc
iienciclkstcssse IZg, ». S. 171

j.àmaNnàl?0.,VVaagen5abM. ^

filiale in 8t. Lallen: «. WII_l), Liclimeià

MiM in itllkll rlviistrii^ioiikii

von l kz dis .i«,0«» kg Iraziâ.
Patente im In- unct iìuslancîe.

I^isksranten kür Liägen. Post,
^oll, lZunässdarinsn unä äie
meisten sekwsiz. iVlasekinsn-

tabriksn u. s. w. 31
-«S

> Keilung aller Krauenkeiden >
selbst die veraltetsten Fälle von Lesokleoklsic'snlckeiten. icVeisàss. lZebärmuttee-

k'snlcungsn, Kinderlosigkeit, öesokweräen jeäer àrt, llvsierie, kervensviimerien,

sekmei-'kà psrloilen, Ki-Smpie, IZlutsi-mut etc. heilt serins» und äiscret, brietlioii

okne Ssrukstörung mit unschädlichen 16ve

Inciisonen pflanzen- unci Kräuter- IVIitteln

Iiiààs tlràlltêr-IIôiiilistitut klàsizls <Zeliml^> Dikötitok tZtlliiei't, 8peAcl>tlr?t.

Verlnn^sn Sis tZrntis-Iirosc:I>ürs è?Sî?ôn I.:inssnc>unL von ûv Lts. in >Inr!«zn
kür lîàk^orto.

H Patent »o. ZI S49, vsànes «sien

patent, iZesierreieii. patent.

Kein kacieoken meiir nötix!
Kr>>it?.sn Krosssr WiissermenKSn in
vsrdlüNsucl kui'xsr/.vir, lisi Ss.nrsnmsm
»rennmntsrinivei'krnuc'liä Ksin Vsr-
stopksn clsr kölirsn, wie lxzi Ilslx-
setNan^sn. Si'S/lnl-Usscziiilft tur tsciNn.
^nlktASN ^. kurgsr. ^mmisiialen <I<!>nton
1'NurgÄU),

Kk. vis llsissxvg.sssr>>nttsrio ist
xum IZindau in dsstsNencls Krosss
IIsrclctMnKisn selir ^ssi^net. K2

f'AlklltkN

VervertW

S5
cluix'l

i^stenlkucesu
WIUi.«eInI,a->i,

^ürioli, Laiinliolstr 51

IZIcrsns l-ac^Nt Uotliek

pariser

Is. Voriug-yualitât.
versenäet Ie»nkog6gsllIXaerlnakoae
oäer lVlarlcsn à 4. 5 K unä 7 k'r.
flsr vutzsnä 2l

^.UA. cis Xsiuisu 2iiri<zti I.

Kerlen « Kiìsdkii Karükrodg
IM" nson IVIsss -MU

in slsgantsr unä billiger ^uslukrung. 162

Keoi-g Dàkei-, 0. ttoiimann. 8okn

90 ^vàià ^üriell III 'lelc-plion 371

bsicisrloi cîssc-iilscîtlts
xum Strieksn auf unssrsr àlnsllliîns

5 tranken unci msin- per lag Verciiensi.
KiniÄ^I^s unci sc.NnsI!s^rl>sitcInsKinn/.g.InNr InucluroN
/.u IInuss. lieius Vorksnntnisss nöti^'. lînltgruunsî tut
iii. Iits xur Sc». lis, uncl wir vsrknnfsu clls^rlislt. /nN>-
riuc l^s I>nnk- n. ànsr!iS»»unKssc..Ni.s!Usu, /.su^nisss,
<Zutac!l>tsn. lissts lisfsrsn/.sn.

^âussrbsitor-Striokmâsoiiiiisri-QossIIseli-àft

?kos. N. Wkittick «. Lo., ^.-<z., zürie»
Xlingsnstr. 31. 0. 3.

Verlangt überall

bk8te îàliàeie
^rfri8ekung8- u. Kk8Ulilllieit8gktränke

lier Kkgknwart

Vertrieb' ItsSpar Viîâerllellr

?slSvn.228c> 8piegelgssse 27 Isisxn. 2280

Mrieà I. 88


	...

